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Liebe Gemeinde, 
ich habe einen neuen Ohrwum! „Ich verlass dich nicht…“ Ein Lied, 
das wir mit den Konfirmanden während der Freizeit in Laage 
immer wieder gesungen haben, beschwingt mit der Gitarre 
begleitet von Steffen Nowack, unserem Jugendreferenten.  Vier 
Tage war die Konfirmandengruppe im April im „Armenhuus“ in 
Laage zusammen, um ihren Vorstellungsgottesdienst 
vorzubereiten. Das Thema hieß: „Ich verlass dich nicht“. Es ist 
eine wunderbare Zusage Gottes an uns Menschen durch alle 
Zeiten hindurch. 
Aber nicht nur Erwachsene, auch die Jugendlichen haben 
bisweilen schon Anderes erlebt! Bei manchen haben sich die 
Eltern getrennt, sie vermissen Mutter oder Vater. Oder die 
Klassenleiterin wechselt die Schule – die vertraute 
Ansprechperson ist plötzlich nicht mehr da. Oder ein Freund oder 
Freundin zieht um und die Kontakte werden seltener – das sind 
alles schmerzhafte Erlebnisse. In der gemeinsamen Zeit mit den 
Konfirmanden wurde mir bewusst, dass die Erfahrung, verlassen 
zu werden, keine Frage des Alters ist. Deshalb sucht wohl jeder 
Mensch in solch einer Situation Zuspruch. Jesus wusste das und 
hat sich auf die Seite derer gestellt, die alleine waren, 
ausgestoßen oder verachtet. Er hat sie wieder zurück in die 
Gemeinschaften der Familie, Dörfer oder Gottesdienste geholt. 
Damit hat Jesus auf Gott selbst verwiesen, der niemanden 
zurücklassen will. „Ich verlass dich nicht! Verlass dich drauf, ich 
halt dich fest in meiner Hand!“  
Nun ­ im Juni ­ schauen die Konfirmanden auf ihr Fest zurück. Sie 
haben bekräftigt, den Weg des Glaubens weitergehen zu wollen – 
und sie möchten darauf vertrauen, dass Gott sie begleitet.  Ende 
Mai, am Sonntag Trinitatis, sind einige Jubelkonfirmanden in den 
Gottesdienst gekommen, um sich nach fünfzig oder mehr Jahren 
erneut Gottes Segen zusprechen zu lassen: Wieviel haben sie in 
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der Zwischenzeit erlebt! Und vertrauen weiterhin…Welch ein 
bestärkendes, schönes Bild für alle, die diese Segensfeier 
miterlebten.
Ganz getrost und fröhlich können wir unserer Wege gehen in die 
Ferienzeit. Manche werden verreisen, andere den Sommer zu 
Hause genießen. Wie heißt es so verheißungsvoll in dem Lied von 
Gott? „Deine Schritte gehe ich mit dir, ich will dich bewahr´n, nicht 
mit Liebe spar´n…“
Ich wünsche Ihnen und euch allen, dass wir die Liebe Gottes 
spüren, wo wir auch sein werden.  Eine gesegnete und erfüllte 
Sommerzeit! 
                      Ihre Pastorin  

Wir bedauern sehr...
Einige wissen es bereits ­ und im nächsten Gemeindebrief wird er 
selbst ausführlich dazu schreiben: Unser Küster Lothar Dornau hat 
sich entschlossen, seinen Küsterdienst in der Gemeinde zu 
beenden.

Wir haben ihn immer sehr geschätzt in seinem Engagement, 
seinem profunden Wissen und seiner großen Zuverlässigkeit. In 
seiner kommunikativen und freundlichen Art konnte er gut 
Kontakte knüpfen und war über lange Zeit für viele Menschen das 
Gesicht der Schelfgemeinde. Dafür danken wir ihm sehr herzlich.
Wir haben vertrauensvoll zusammengearbeitet und hätten ihn 
gerne mit seiner Kompetenz auch während der Bauphase an der 
Schelfkirche an unserer Seite gehabt. 

Nun wünschen wir Lothar Dornau Gottes Segen für seinen neuen 
Lebensabschnitt. Möge er weiterhin behütet bleiben auf seinem 
Weg. Und wir werden uns ja wiedersehen… In Schwerin trifft man 
sich. 
                                  Silke Draeger für den Kirchengemeinderat
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Benefizkonzerte in der Schelfkirche

Der Förderkreis „Freunde der 
Schelfkirche“ hat sich Gedanken 
gemacht: Wie können wir zum Spenden 
motivieren für die Dachsanierung der 
Schelfkirche? Wir hoffen, dass diese 

2027 beginnt. Dann wird in der Bauphase die Friese­Orgel lange 
nicht mehr zu hören sein – deshalb wollen wir in diesem Jahr noch 
einige Orgelkonzerte anbieten.

Am 26. April 2026 wurde die diesjährige Reihe der 
Benefizkonzerte für unser Kirchendach durch den ehemaligen 
Domkantor Jan Ernst eröffnet. Wer nun aber Orgel­Solomusik 
erwartete, wurde überrascht: Zunächst erfüllten harmonische 
Flöten­ und Fagott­ Töne die Kirche und die Orgel beschränkte 
sich auf die Rolle des Basso continuo. Denn Jan Ernst war nicht 
allein gekommen, sondern hatte Musikerkollegen mitgebracht: 
Angela Postulka mit Block­ und Querflöte, Meinderd Zwart mit 
Querflöte und Dörte Viandt mit dem Fagott. Die Musiker boten 
zunächst eine Triosonate von Johann Joachim Quantz dar, deren 
perlende Klänge die Skulpturen, Kapitelle und Pilaster der Kirche 
umschmeichelten und die Zuhörer ins Reich der barocken Träume 
entführten. 

Beim zweiten Stück erklang die Orgel als Soloinstrument ­ Jan 
Ernst hatte ein neuentdecktes Werk von Johann Sebastian Bach 
gewählt, eine Ciacona für Orgel, deren Originalhandschrift sich 
einst im Besitz des auch an der Schelfkirche tätigen Organisten 
Johann Jacob Westphal befunden hatte. Dieser ganz besondere 
historische Bezug zu unserer Kirche war für uns eine berührende 
Überraschung.
Es folgte eine Triosonate von Bach, dann wieder ein Orgel­Solo­ 
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am Freitag, den 5. Juni 2026 um 19 Uhr. Kantor 
Michael Goede aus Grevesmühlen spielt Werke 
von Johann Sebastian Bach, Johann Krebs, 
Dietrich Buxtehude – aber auch Modernes von 
Joris Verdin (*1952).

Bis 2019 war M. Goede Kirchenmusiker in Bochum 
und auch als Orgelsachverständiger für die

Stück von Georg Friedrich Händel (Allegro aus dem Konzert F­Dur 
„Kuckuck und Nachtigall“), bei dem wir Register der Orgel hörten, 
die nur selten gezogen werden ­ und die virtuose Fingerfertigkeit 
von Herrn Ernst atemlos bewunderten. Das Konzert endete mit 
einer Sonate von Telemann. Die Vielfalt der Komponisten 
begeisterte ebenso wie die große Sensibilität der Musiker.

Am Ende brandete begeisterter Applaus auf, bis die Musiker in 
den Altarraum traten und alle Zuhörer unter der Leitung von Jan 
Ernst einen gemeinsamen Kanon als Abschluss sangen. 
Großzügige Spenden nach dem Konzert von insgesamt gut 1500 
Euro zeigten, dass das Konzert alle begeistert hatte. Die 
Schelfgemeinde dankt allen Musikern und allen Gebern von 
Herzen!
                            Friederike Jentsch

Nächstes Orgel­Benefizkonzert schon ...

Ev. Kirche von Westfalen für insgesamt neun Kirchenkreise tätig. 
Freiberuflich ist er als Continuospieler festes Mitglied im 
Barockorchester caterva musica sowie bei bochum barock.
Zahlreiche CD­Einspielungen dokumentieren sein Schaffen als 
Orgelsolist, Chor­ und Ensembleleiter und Continuospieler.

           Silke Draeger / nach https://caterva­musica.de/details/1787  
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Weltstar in der Schelfkirche
Grundton D­ Benefizkonzert mit Trio um Andreas Staier in 
Schwerin

Andreas Staier ist ein absoluter 
Weltstar, wenn es um historische 
Tasteninstrumente geht. 
Am Samstag, den 18. Juli 2026, um 
19 Uhr gastiert er an einem 
Hammerflügel im Rahmen der 

Benefizkonzertreihe „Grundton D“ von Deutschlandfunk und 
Deutscher Stiftung Denkmalschutz in der Kirche St. Nikolai 
(Schelfkirche) in Schwerin.

Benefizkonzert der Schelfoniker / des JSO
Wir freuen uns, dass am Sonntag, den 7. Juni 2026, um 16 Uhr 
die Schelfoniker und das Jugendsinfonieorchester (JSO) ein 
Benefizkonzert zugunsten unserer Schelfkirche geben werden!

Unter der Leitung von Mattias Ellinger 
und Anne Christin Möbius werden 
Werke von Bedřich Smetana, Antonio 
Vivaldi, Aaron Copland, Ludwig van 
Beethoven, Jean Sibelius und Joseph 
Haydn erklingen. 

Als Solistin wird Annika Koll (Fagott) 
mitwirken.

Herzlich willkommen – und sagen Sie es gerne weiter! 

Silke Draeger
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Vorausgeschaut: Benefizkonzert im Oktober
Am Samstag, den 10. Oktober 2026, um 19 Uhr folgt ein 
weiteres Orgel­Benefizkonzert mit Jan von Busch. Das nächste 
Gemeindeblatt wird ausführlich darüber berichten.

Mit dem Geiger Daniel Sepec und dem Cellisten Roel Dieltiens 
bildet Andreas Staier seit vielen Jahren ein Trio der Extraklasse. 
Beim Konzert in Schwerin nehmen uns die drei musikalisch mit in 
die aufregende musikalische Epoche gegen Ende des 18. 
Jahrhunderts. Es erklingen Klaviertrios des magischen 
Dreigestirns der Wiener Klassik Haydn, Mozart und Beethoven 
sowie eine Sonate von Carl Philipp Emanuel Bach:

Carl Philipp Emanuel Bach, Sonate Nr. 1 in a­moll, Wq 90/1
Wolfgang Amadeus Mozart, Trio C­Dur KV 548
Joseph Haydn, Trio Es­Dur Hob.XV:29
Ludwig van Beethoven, Trio G­Dur op. 1/2

Karten im Vorverkauf können bereits online auf der Seite 
www.ztix.de/ (Suchbegriff: Schelfkirche) bezogen werden. Der 
Erlös des Konzerts kommt dem Erhalt der Schelfkirche zugute. 

Grundton D – die Benefizkonzertreihe von Deutschlandfunk 
und Deutscher Stiftung Denkmalschutz
Seit mehr als drei Jahrzehnten engagiert sich der Deutschlandfunk 
in Zusammenarbeit mit der Deutschen Stiftung Denkmalschutz für 
historische Baudenkmale. Eine Erfolgsgeschichte, die sich auch in 
Zahlen ausdrücken lässt. Mehr als viereinhalb Millionen Euro 
kamen durch die Konzertreihe „Grundton D“ dem Denkmalschutz 
in Deutschland bereits zugute. Und die „Grundton­D“­Konzerte 
öffneten Millionen von Hörerinnen und Hörern des 
Deutschlandfunks Augen, Ohren und Herzen für die wunderbaren 
Orte, in denen sie erklungen sind.



Kleine­Kinder­Kirche
Jeden 3. Mittwoch im Monat findet um 16:00 Uhr die Kleine­
Kinder­Kirche in der Thomaskapelle des Doms statt: Lieder, 
biblische Geschichte und Kaffeezeit. Herzlich willkommen allen 
Kindergartenkindern und Eltern und Großeltern! 

Kontakt über Dombüro oder Gemeindepädagoge Matthias Labude
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Spaghettigottesdienste...
Seit zwei Jahren gibt es in unregelmäßigen Abständen in der 
Schelfkirche Spaghettigottesdienste. Diese finden samstags um 
10:45 Uhr im Altarraum statt. Es gibt eine einfache kindgerechte 
Liturgie, eine liebevoll gestaltete biblische Geschichte und schöne 
Musik, die von einer Eltern­Band gespielt wird.

Krabbelgruppe
Die Krabbelgruppe trifft sich dienstags von 10 bis 12 Uhr im 
Gemeindehaus Puschkinstr.3 in der oberen Etage. Wir 
frühstücken und spielen und suchen dringend Nachwuchs. 
Gemeindepädagogin Kristin Glüer

Kirchenmäuse
14tägig treffen sich die Kirchenmäuse 
mittwochs um 15:30 Uhr im 
Gemeindehaus oder im Pfarrgarten. Wir 
trinken Kaffee und essen mitgebrachten 
Knabberkram und Obst, hören eine 
Geschichte und singen und spielen.

Für Kinder nach der Krabbelgruppe und ältere Geschwister.

Gemeindepädagogin Kristin Glüer
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und Spaghettiband 
Wenn Sie Lust haben, Musik zu machen, sind Sie herzlich 
willkommen in der Band. 

Probenzeit: unregelmäßig sonntags nach dem Gottesdienst

Kontakt über Gemeindepädagogin Kristin Glüer

Nach dem halbstündigen Gottesdienst gehen wir ins Gemeinde­
haus und essen Spaghetti mit Tomatensoße. Wenn die Großen 
müde sind, gehen die Kleinen mit ihnen nach Hause. 

Nächste Spaghettigottesdienste: 

06.06.2026 und 05.09.2026 um 10:45 Uhr

Es freuen sich Kerstin Blümel und Kristin Glüer als verantwortliche 
Gemeindepädagoginnen

Unsere Konfirmanden 2026 stellten sich vor
Mit ihrem Vorstellungsgottesdienst haben sich die diesjährigen 
Konfirmanden (siehe S. 27) vorgestellt. Es war ein sehr schöner, 
abwechslungsreicher und musikalischer Gottesdienst – jeder, der 
nicht dabei war, hat etwas verpasst! Die Jugendlichen haben ihn 
unter dem Thema „Ich verlass dich nicht“ Schritt für Schritt 
während der Rüstzeit in Laage erarbeitet.  Und wir als Begleiter – 
Steffen Nowack und Silke Draeger – können sagen: Es hat auch 
uns viel Spaß gemacht!

Dankbar waren wir für die Hilfe von drei Frauen aus der Ukraine: 
Oxana, Maria und Anna; sie haben uns wunderbar beköstigt. 

                                                                                Silke Draeger



Konfifahrt nach Lutherstadt Wittenberg
Am Wochenende vor der Karwoche haben sich die Vor­ und 
Hauptkonfirmandinnen und ­konfirmanden der gesamten Stadt 
gemeinsam auf den Weg gemacht... 63 junge Menschen 
wandelten an diesem Wochenende auf den Spuren Martin Luthers 
durch Wittenberg und wurden dabei von sechs Pastorinnen und 
Gemeindepädagogen begleitet.

Vor der Abfahrt gab es ein großes Hallo auf dem Schweriner 
Grunthalplatz: Die Vor­ und Hauptkonfirmandinnen und 
­konfirmanden kannten sich bisher lediglich aus ihren 
Gemeindegruppen und nun konnten sie entdecken: Du bist auch 
Konfi? Du bist auch dabei? Sich als stadtweite Gruppe zwei Tage 
und zwei Nächte lang zu erleben, war schon sehr besonders. Wir 
sind eine große Gruppe in der Stadt und es ist schon so eine Art 
Geheimcode zu wissen: Der oder die ist auch ein Konfi, so wie ich. 

10
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Dann entdeckten wir Martin Luther auf 
sehr besondere Weise: Er steht neben 
Philipp Melanchton auf dem 
Wittenberger Marktplatz, seine Thesen 
sind in die Metalltür der Schlosskirche 
gegossen, und wir waren im 
Lutherhaus. Hier ist man bestens auf 

den Besuch von  Konfigruppen aus dem In­ und Ausland 
vorbereitet: Wir besuchten einen Escape­Room und eine 
Schreibwerkstatt und konnten den Problemen seiner Zeit und 
Weggefährten Martin Luthers ganz spielerisch begegnen. 
Spielerisch ging es auch an den Abenden weiter: mit Anspielen 
über Martin Luther und einem Speedgaming ebenso wie mit 
langen nächtlichen Gesprächen. Mit einem gemeinsamen 
Gottesdienstbesuch in der Schlosskirche klang das Wochenende 
aus. Sonntagabend waren alle erschöpft und wohlbehalten zurück. 
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Übernachtung in der Schelfkirche
Vom 13. auf den 14. Juni 2026 erfolgt 
die „Staffelstabübergabe“ an die 
derzeitigen Vorkonfirmandinnnen und 
­konfirmanden. 
Dazu verbringen die Konfis den 
Nachmittag im Pfarrgarten und laden 
am 13. Juni um 18:00 Uhr zu einem 
Taizé­Gottesdienst in die Schelfkirche ein. Anschließend wird im 
Pfarrgarten gegrillt. Eltern der Konfis und Gemeindeglieder sind 
herzlichst willkommen. 
Die Konfis freuen sich auf eine tolle Nacht und ein sehr 
besonderes Kirchenerlebnis. Sie unterstützen die Pastorin am 
Sonntag, den 14. Juni beim Gottesdienst. 
                                                                             Kristin Glüer

Vielen Dank für die Vorbereitungen insbesondere an Pastorin 
Schenk aus der Friedensgemeinde und Steffen Nowack von der 
Arbeitsstelle für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in der 
Region.

Im Auftrag der Konfis grüßt Kristin Glüer als begleitende 
Gemeindepädagogin

Im September startet ein neuer Konfi­Kurs! 
Dazu verschicken wir Einladungsbriefe an die Gemeindefamilien. 
Wer außerdem dazukommen möchte, wende sich sehr gerne an 
Pastorin Silke Draeger oder Gemeindepädagogin Kristin Glüer, 
damit wir informieren können. Wir freuen uns!

                                                                             Silke Draeger



Die Kita Matthias Claudius feiert Jubiläum!
80  Jahre Lachen, Lernen und Leben

Termine für die Jugend
„Komm Zelten!“ 13.­16.07.2026 für 6­ bis 10­Jährige an der 
Versöhnungskirche Lankow; 
Restplätze auf Anfrage über kristin.glueer@elkm.de

Sommerfahrt nach Hitzacker 13.­16.07.2026 für 10­ bis 12­
Jährige; Warteliste; Anfragen über kerstin.bluemel@elkm.de

Frieslandtour 07.­14.08.2026 für 10­ bis 17­Jährige; 
Fahrradtour und Segeltörn durch die Niederlande; 
Anmeldung über ejm­wismar.de

Kinder­Kirche­Kunst 25.­31.Juli 2026 für 9­ bis 13­Jährige
Kloster Tempzin; Anmeldung über ejm­wismar.de
12
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Im Jahr 1946 öffnete die Kita ihre Türen. Nachdem sie lange Jahre 
in der Apothekerstraße war, befindet sie sich nun in der 
Schelfstraße. Die Kita ist aus unserer Gemeinde und der 
Schelfstadt nicht mehr wegzudenken. Generationen von 
Schwerinern sind unter ihrem schützenden Dach herangewachsen 
­ insbesondere in der Wendezeit, während ihre Eltern auf die 
Straße gingen, um zu demonstrieren. Mit modernen 
pädagogischen Methoden begleiten die Pädagoginnen und 
Pädagogen die Kinder auch heute professionell und liebevoll auf 
ihrem Weg zur Selbständigkeit. In Morgenkreisen und 
Gottesdiensten begleiten biblische Geschichten und Lieder die 
Kinder und ihre Glaubensfragen durchs Jahr.

Der Festgottesdienst findet am 20.06.2026 um 14:30 Uhr in der 
Schelfkirche statt. Es schließt sich ein Sommerfest auf dem Hof 
der Kita an. Feiern Sie mit! Gemeindeglieder, ehemalige Claudius­
Kinder und Freunde sind herzlich eingeladen.   Ihre Kristin Glüer



Familiengottesdienst mit Tauferinnerung

„ZUSAMMEN ­ LEBEN & FEIERN“
Diakonie­Sonntag 2026
Zum 4. Mal feiern wir in diesem Jahr den Schweriner Diakonie­
Sonntag. Was aus einer Idee des „Runden Tisches Kirche und der 
Diakonie“ 2023 entstand, wird zu einer guten Tradition.
So laden Evangelische Kirchengemeinden und Diakonische 
Träger am 14. Juni um 15 Uhr in die Petruskirche im Stadtteil 
Mueßer Holz ein.
Gemeinsam vorbereitet und musikalisch vom Lankower 
Posaunenchor gestaltet soll in diesem besonderen Gottesdienst 
für Jung und Alt das Motto des Tages "Zusammen ­ Leben und 
Feiern" auch das Miteinander der Menschen unserer Stadt 
stärken.
Im Anschluss wird es Raum zur Begegnung geben und für das 
leibliche Wohl gesorgt. Herzlich Willkommen!
                                 Olaf Hagen und Ulrike von Maltzahn­Schwarz

13

Jugend und Familie / Juni //

Am 28. Juni sind Sie eingeladen, sich 
an die eigene Taufe, aber auch an die 
Taufe Ihrer Kinder zu erinnern. 
Zunächst feiern wir einen 
Familiengottesdienst wie gewohnt um 
10:00 Uhr. Anschließend laden wir alle 
zum Kirchenkaffee und zu kleinen 
Tauferinnerungsgesprächen in das 
Gemeindehaus ein.
Mitzubringen sind: Taufkerzen (falls noch vorhanden), Salate und 
Kuchen für einen Brunch, Sekt mit und ohne Alkohol, wenn Sie mit 
ihrer Familie anstoßen wollen, Fotos oder Tauferinnerungsbücher 
zum Schwelgen in Erinnerungen und Lachen. 
                                                                              Ihre Kristin Glüer 
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Wir feiern Gemeindefest am 30. August 2026
An diesem Tag wollen wir wieder gemeinsam ein paar schöne 
Stunden im Pfarrgarten verbringen. Der Chor wird für uns singen, 
und auch eine schmackhafte Suppe wird es geben. Wer Beiträge 
für ein buntes kulturelles Programm am Nachmittag beisteuern 
möchte, kann dies gerne tun.

Kuchen ist sehr willkommen! Meldet Euch bitte hierfür im 
Gemeindebüro. 
                              Annedore Schulz

2027 – 100 Jahre Weltgebetstagsfeiern
Erinnerungen zusammentragen und erzählen!
Wie wollen wir feiern?

Die Vorbereitungsgruppe für den stadtweiten ökumenischen 
Gottesdienste lädt alle Frauen ein, die ökumenische Weltgebets­
tage in Schwerin vorbereiten, denen der Weltgebetstag ein 
wichtiges Jahresereignis ist und die sich dafür engagieren. Wir 
hoffen auf einen regen Austausch über Erfahrungen sowie 
Erlebnisse aus den vielen vergangenen Gottesdiensten. 
Gleichzeitig wollen wir vor allem Ideen sammeln und Material 
sichten für die Feier von 100 Jahren WGT am 05. März 2027.

Treff: 19. August, 17:00 – 19:00 Uhr im Gemeindehaus der 
Schelfgemeinde mit Mitbringbuffet (Abendbrot)

Viele weitere Informationen und Anmeldemöglichkeiten, z. B. zum 
Auftaktgottesdienst am 26.09.2026, 11.00 Uhr ­ 15.00 Uhr in der 
Gemeinde Sanitz oder zur Wochenend­Werkstatt zur Vorbereitung 
eigener Veranstaltungen, die vom 13.11.2026, 18.00 Uhr ­ 
15.11.2026, 14.00 Uhr im PTI Ludwigslust stattfindet, finden Sie 
online unter www.frauenwerk­nordkirche.de (Veranstaltungen/
Weltgebetstag).
                                       Regina Haubold
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MitMenschen unterwegs – 

Basiskurs für Ehrenamtliche 
Wie können wir dazu beitragen, dass Menschen in unserer 
Umgebung mit anderen in Kontakt kommen und bleiben? Dass 
unsere Kirchengemeinde ein offener, einladender Ort ist und 
bleibt? Dass in unserer Nachbarschaft niemand vereinsamt, 
sondern dass wir gegenseitig aufeinander achten und dass 
Begegnungen stattfinden?

Wer Lust hat, Menschen zusammenzubringen, Projekte 
anzustoßen oder regelmäßig z.B. ein Hobby zu teilen, der und die 
ist eingeladen, im Basiskurs mitzumachen. Wir wollen Werkzeuge 
vermitteln und ermutigen, Gruppen zu gründen oder zu beleben 
und Projekte anzustoßen.

Der Kurs umfasst zehn Treffen, normalerweise donnerstags von 
18 bis 21 Uhr und an drei Samstagen von 10 bis 16 Uhr zwischen 
September 2026 und April 2027 und findet diesmal
in Gadebusch statt. 

Weitere Information und Anmeldung über Bruni Romer 
(Projektkoordination)
begegnungsprojekte@elkm.de oder unter 0160 2948 942

Starlights
Am Dienstag, den 29. September 2026, um 19 Uhr wird Nico 
Wieditz die Frieseorgel spielen. Das Besondere ist: Seine Hände 
auf der Tastatur werden über Kameras auf eine große Leinwand in 
den vorderen Chorraum übertragen. So werden Sie live erleben, 
wie er spielt! Ticketvorverkauf über eventim.

Infos über https://starlights.live/      



Unser Osterbasar am 29. März 2026
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       Glaubenskurs / Bastelkreis//

Alpha­Glaubenskurs
Ganz herzlich laden wir alle Interessierten ein, die den christlichen 
Glauben neu kennenlernen oder vertiefen möchten.

Beginn ist am 4. November 2026, 19:00 Uhr, im Gemeindehaus 
(BSH) der Pfarrei Sankt Anna, Klosterstraße 26.

In den Treffen gibt es Impulse zu den Glaubensthemen und 
anschließend gemeinsame Gespräche. Der Alpha­Kurs findet 
immer an einem Mittwoch­Abend statt. In den Themen wird auf 
Fragen des Lebens und den christlichen Glauben eingegangen. 
Wir beginnen jeweils mit einem kleinen Abendbrot. 

Infos bei Karen Sense, Astrid Crone, Grace Anders, Tobias v. 
Bernstorff oder Matthias Bender, Pastoralreferent in der Pfarrei 
Sankt Anna, Mail: alpha­kurs@pfarrei­sankt­anna.de

Nach mehreren Wochen fleißiger Arbeit fand an Palmarum unser 
traditioneller Osterbasar im Gemeindehaus statt. Die Tische waren 
reich bestückt mit verschiedenen Bastelarbeiten aus Papier und 
Wolle, mit Osterschmuck, Ostergebäck, Kerzen und vielem mehr. 
Die Besucher zeigten sich sehr interessiert und nutzten gerne die 
Angebote. 
Über den Erlös von 1094,00 €, 
bestimmt für unser Schelfkirchen­
dach, haben wir uns sehr gefreut und 
danken allen Spendern.

Nach einer Pause treffen wir uns ab 
August wieder, um den Weihnachts­
basar vorzubereiten. Interessierte sind 
herzlich willkommen.

Der Bastelkreis (A. Steinat)



Spendenbox im Staatlichen Museum
für Dachstuhlsanierung
Herzog Christian Ludwig II. zu Mecklenburg ruht in der 
Fürstengruft der Schelfkirche. Er hatte einen ausgeprägten 
Kunstsinn, sammelte Gemälde von alten holländischen Meistern, 
von J.­B. Oudry und anderen. Somit verdankt ihm das heutige 
Staatliche Museum Schwerin den bedeutenden Grundstock seiner 
Gemäldesammlung. 

Ein Gemälde von Heinrich 
Ewers im Museum zeigt den 
Herzog als kundigen 
Gemäldesammler (Foto).

So schien es uns naheliegend, 
das Museum um Unterstützung 
bei der Spendensammlung für 
unsere Dachsanierung zu 
bitten – durch das Aufstellen 

einer Spendenbox. Bei einem Treffen im Museum am 25. 
November stellten Pastorin Draeger, Annedore Schulz (für den 
Förderkreis) und ich unser Anliegen vor. Die Museumsdirektorin 
Frau Dr. Zinnow sagte direkt zu und versprach ihre Unterstützung. 
Inzwischen ist die Spendenbox besorgt, gestaltet und am 26. März 
aufgestellt worden: im Foyer im zweiten Obergeschoss. Danke an 
alle, die mitgeholfen haben!

Wir hoffen nun, dass zahlreiche Gäste und auch auswärtige 
Welterbe­Touristen dort auf unser Anliegen aufmerksam werden 
und großzügig spenden, zumal der Eintritt in das Museum 
kostenfrei ist.                   
                                               Antje Heling­Grewolls
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Freitagsfrühstück ­ Jubiläum
Seit einem Jahr findet unser Freitagsfrühstück für Senioren und 
Seniorinnen statt. Wir treffen uns 14­täglich um 10 Uhr im 
Gemeindehaus der Schelfkirche. 

Mit einer kurzen Begrüßung und einem leckeren Frühstück, 
manchmal gibt es auch selbstgebackenen Kuchen, beginnen wir 
unser gemütliches Zusammensein. Jeder, der möchte, kann eine 
Geschichte oder Begebenheiten aus seinem Leben erzählen. 
Beim Austausch von Erinnerungen ist es schon oft vorgekommen, 
dass man sich von früher kannte oder gemeinsame Bekannte hat. 
Wir feierten beim letzten Mal unser einjähriges Bestehen. Die 
Frühstückstafel war an diesem Tag besonders gedeckt und es gab 
viele leckere Köstlichkeiten. Es wurden auch Zettel ausgeteilt mit 
der Bitte, nur in einem Satz auf die Frage zu antworten: "Warum 
kommt ihr und was gefällt euch an diesem Zusammensein?" Die 
Antworten waren vielfältig. Hauptsächlich geht es unseren 
Besuchern um die Geselligkeit, das fröhliche Beisammensein, den 
Austausch miteinander, nette Leute kennenzulernen und das gute 
Frühstück. Eine Besucherin war zum ersten Mal dabei und 
antwortete: „Ich fühle mich in dieser Runde sehr wohl, 
Nächstenliebe steht hier an erster Stelle und das gefällt mir 
besonders.“

Falls auch Sie an unserem Freitagsfrühstück teilnehmen möchten, 
sind Sie herzlich eingeladen. Der Kostenbeitrag beträgt 2 Euro.

Unsere nächsten Termine, jeweils freitags: 
05.06.2026, 19.06.2026, 03.07.2026, 17.07.2026 und 31.07.2026, 
jeweils um 10 Uhr. 
Im August 2026 haben wir Sommerpause. Im September 
beginnen wir wieder, erstmalig am 04.09.2026. 

                                                        Anke Kurtz und Gabi Büchner
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// // Zeitzeugenkreis
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Aus dem „Zeitzeugenkreis“

Rückblick auf die Tätigkeit von Katecheten
und des Kreiskatecheten
Das Wort „Katechet“ leitet sich vom griechischen 
Wort „katechein“ („entgegentönen“ oder „unterrichten“) ab. Wir 
ältere Generation kennen es aus dem Religionsunterricht, der von 
einer Katechetin ausgeführt wurde. 

Die Katecheten waren nach 1945 oftmals aus ihrem Beruf 
ausgeschiedene Lehrer und Lehrerinnen bzw. fühlten sich durch 
das intensive Gemeindeleben dazu berufen, Unterricht in 
Christenlehre zu erteilen. Darüber hinaus bestand für diesen 
Personenkreis die Möglichkeit, am ehemaligen Katechetischen 
Seminar am Burgsee in Schwerin – einer Unterrichtseinrichtung 
der Evangelischen Kirche ­ als vollwertige Katecheten ausgebildet 
zu werden. Einer der ersten Rektoren am Seminar am Schweriner 
Burgsee war Pastor Dr. Alfred Rütz (1899­1983) aus Zittow. 

Die Aufsicht und weitere Führung der Katecheten oblag zur 
ehemaligen DDR­Zeit den jeweiligen Kreiskatecheten in den 
Kreisen der Bezirke. Einer von Ihnen war der Studienrat Karl­
Martin Krempien (1900­1991). Er leitete das Katechetische Amt 
am Packhof 7 in Schwerin von 1954 bis1966.

„Zeitzeugenkreis“ mit Frau Jentsch
jeweils montags: 16.30 Uhr 

1. Juni
6. und 20. Juli   
3. und 17. und 31. August
21. September
5. Oktober
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Meine Katechetinnen im Christenlehreunterricht waren in der 
Schweriner Zeit Frau  Hedwig Krabbe und später Frau Grete 
Wandmacher. Sie waren zentrale Identifikationsfiguren für die 
christlichen Familien. Sie vermittelten Werte und Wissen über das 
Christentum in einem Umfeld, das zunehmend durch staatlichen 
Atheismus geprägt wurde. Besonders Frau Wandmacher war zwar 
streng im Unterricht, aber konnte uns tolle Geschichten aus der 
Bibel bzw. aus dem Leben Jesu Christi so spannend erzählen, als 
wenn sie alles selbst miterlebt hätte. 

Nach der siebten Schulklasse schloss sich der 
Konfirmandenunterricht an, der durch den zuständigen Pastor der 
Gemeinde durchgeführt wurde. Wir hatten ihn bei Pastor Wittkat 
(1913­1996), einem der drei amtierenden Pastoren der 
Schelfkirchengemeinde. Durch die Konfirmation wurden wir 
vollwertige Mitglieder der Gemeinde und durften am Abendmahl 
teilnehmen. Es war jeweils ein Höhepunkt im Leben eines jeden 
Jugendlichen. 

Wilfried Krempien

Katechetenrüstzeit in Sülstorf 

mit Kreiskatechet Karl­Martin Krempien (3.v.r.)
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// Kirchenmusik in Schwerin

Popularmusik an den Stadtkirchen
– Sommer 2026

Liebe Schelfkirchengemeinde,

Im Sommer wird erstmals hörbar, was im Bereich der 
Popularmusik in den Stadtkirchen gerade entsteht. Chor, Band 
und Junge Stadtkantorei bereiten sich auf Gottesdienste und 
Konzerte vor. Ich freue mich über diese Entwicklung und blicke 
dankbar auf die gemeinsame Arbeit der letzten Monate. 

Gleichzeitig darf ich den Orgelsommer an der historischen 
Friese­Orgel (1869) in der Paulskirche in diesem Jahr mit einem 
Konzert eröffnen. Unter dem Titel „In dir ist Freude“ erklingt ein 
Programm mit klassischer Orgelliteratur und einer Pop­ und 
Jazzsuite über den gleichnamigen Choral. Besonders schön ist für 
mich, dass mein Kollege Christian Domke und ich den 
Orgelsommer im Abschlusskonzert gemeinsam beschließen. Auch 
im Format „20 Minuten Orgelmusik und Lesung“ im Dom bin ich in 
diesem Sommer im Wechsel mit Christian Domke und Jan Ernst 
zu hören.

Mit der Gospelmesse „Give God Glory“ von Friedemann 
Wutzler steht für den neu gegründeten Pop­ und Gospelchor der 
Stadtkirchen ein erstes größeres Projekt an. Anfang Juli wird die 
Musik erstmals mit Band in zwei unterschiedlichen Formen zu 
hören sein: am Samstag, 4. Juli, um 18 Uhr in der Schlosskirche 
als Konzert sowie am Sonntag, 5. Juli, um 11 Uhr in der 
Paulskirche im Familiengottesdienst, in dem Teile der Messe in die 
Liturgie integriert werden. 

Inzwischen hat sich auch für die Kirchenband eine feste 
Besetzung gefunden, die musikalisch sehr gut zusammenpasst – 
darüber freue ich mich sehr. Derzeit entsteht ein Repertoire aus 
Neuen geistlichen Liedern in verschiedenen Popularstilen, ergänzt 
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durch bekannte Klassiker und Songs aus unterschiedlichen 
Jahrzehnten, sodass sowohl Gottesdienste als auch offenere 
Mitsingformate möglich sind. Beim Gemeindefest der 
Friedensgemeinde am 27. Juni in Lankow gestaltet die Band ein 
musikalisches Programm mit bekannten Songs zum Mitsingen.

Auch das im letzten Gemeindebrief angekündigte neue 
Gottesdienstformat „Abendmahl anders“ nimmt weiter Gestalt an 
und wird erstmals am 11. September um 18 Uhr in der 
Versöhnungskirche Lankow gefeiert – musikalisch begleitet von 
der Band. Weitere Informationen folgen im nächsten 
Gemeindebrief.

Ein wichtiges Anliegen bleibt außerdem die Arbeit mit der Jungen 
Stadtkantorei Schwerin. Wir möchten die Gruppe gern 
vergrößern und laden Kinder und Jugendliche ab der 5. Klasse 
ein, die gern singen. Auf dem Programm stehen moderne Songs, 
Gospels und neue Kirchenmusik, die auch in Gottesdiensten 
gesungen werden. Eine gute Gelegenheit, den Chor 
kennenzulernen, ist der Sonntagabend­Gottesdienst am 28. Juni 
um 18 Uhr in der Schlosskirche. Neue Stimmen sind herzlich 
willkommen.

Ich freue mich auf die weitere musikalische Arbeit im Laufe des 
Jahres und auf viele Begegnungen beim gemeinsamen Singen 
und Musizieren.

Herzliche Grüße
Euer Benjamin Gruchow
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// Aus dem Kirchengemeinderat

Die Kirchengemeinde sucht…
Sie als Verwaltungskraft für das Gemeindesekretariat (m/w/d, 
50%­Stelle) und/oder als Küster (m/w/d, 25%­Stelle). Beide 
Stellen sind unbefristet!

Für Sie sind Loyalität, Verschwiegenheit und Begeisterung für 
Aufgaben rund um die Kirche und Gemeindearbeit nicht nur 
Gerede? Dann sehen Sie sich unbedingt unsere 
Stellenausschreibungen an. Sie können Sie im Gemeindebüro 
erhalten oder unter www.stellenvermittlung­nordkirche.de finden. 
Und wenn Sie es wünschen und entsprechend geeignet sind, 
dann können Sie die Stellen auch kombinieren.

Haben Sie Mut, bewerben Sie sich bei uns! 
                                                                         Silke Draeger

Neue Kirchengemeinderätin gewählt

Wir freuen uns, mit Angelika Knispel ein 
neues Kirchengemeinderatsmitglied 
begrüßen zu können! Sie hat Erfahrung ­ 
vor ihrem Umzug nach Schwerin hat sie 
schon zwei Jahrzehnte in einem 
Kirchengemeinderat in Westmecklenburg 
mitgewirkt.

Seit 2022 wohnt Angelika Knispel in der 
Schelfstadt und freut sich auf ihre neue 
Aufgabe. Dazu sagt sie: „Ich bin 
neugierig auf die Erfahrungen der 

Menschen mit Glauben und Leben ­ und wie christliche 
Gemeinschaft in unserer Zeit gelebt werden kann.“ Die Einführung 
fand am 10. Mai 2026 im Gottesdienst statt. 

Silke Draeger



So erreichen Sie uns!


